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Sachverhalt:  
 
Das geplante Vorhaben „Erneuerung Rudolf-Breitscheid-Straße“ ist eine Maßnahme des 
Abwasserbeseitigungskonzeptes und Maßnahme des durch die Bürgerschaft der Hansestadt 
Stralsund beschlossenen Haushaltsplanes 2024. Maßnahmennummer für diese investive 
Maßnahme im Haushalt ist: 19-6060-0008. 
 
Das Gesamtvorhaben umfasst 5 Bauabschnitte (BA). In den Jahren 2022 bis 2024 wurden 
bereits 3 BA fertiggestellt. Für die Jahre 2025 und 2026 sind die Bauleistungen für den 4. 
und den 5. BA zu vergeben. 
 
Das geschätzte Gesamtvolumen für das gemeinsame Vorhaben der Hansestadt Stralsund, 
der REWA und der SWS unterschreitet den seit 01.01.2024 geltenden vergaberechtlichen 
EU- Schwellenwert von 5.538.000 € (netto) für Bauleistungen. Die anstehenden 
Vergabeverfahren werden demzufolge im nationalen Wettbewerb entsprechend den 
vergaberechtlichen Vorschriften durchgeführt. 
 
 
Beschreibung Baumaßnahme 
 
Der Ausbau der Rudolf-Breitscheid-Straße ist eine Maßnahme des städtischen 
Abwasserbeseitigungskonzeptes. 
 
Die Bauleistungen umfassten den Straßenbau, einschließlich Beleuchtung, das Verlegen von 
Trinkwasserleitungen, die Herstellung eines Trennsystems für die Schmutz- und 
Regenwasserableitung sowie die Neuverlegung der Gasleitung und der Stromkabel 
einschließlich aller Grundstücksanschlussleitungen. 
 
Die Rudolf-Breitscheid-Straße ist eine Anliegerstraße in der Tribseer Vorstadt mit Anschluss 
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an die Barther Straße und den Jungfernstieg. Entsprechend der Straßenfunktion wird die 
Fahrbahn durchgehend in einer Breite von 5,50 m asphaltiert. Die Gehwege werden 
abschnittsweise in einer Breite von 1,50 m bis 2,00 m mit Betonplatten 30x30 cm befestigt. 
Es werden separat keine Pkw-Stellflächen angelegt. Die Fahrbahnbreite erlaubt wie im 
Bestand einseitig das Parken auf der Fahrbahn. Einseitig bleibt im Straßenraum ein 2,00 m 
breiter Grünsteifen als Baumreihe bestehen. Nachgepflanzt werden Mehlbeeren. 
 
Zwischen Barther Straße und Zufahrt Parkplatz Einkaufsmarkt erfolgt in 4 BA der 
Straßenausbau über den gesamten Straßenraum mit Fahrbahn und Nebenanlagen. Im 5. BA 
erfolgt zwischen Zufahrt Supermarkt bis zum Jungfernstieg lediglich die Deckenerneuerung 
der Fahrbahn in Asphalt. 
 
 
Vorstellung Planung im Ausschuss für Bau, Umwelt, Klimaschutz und Stadtentwicklung 
 
Die Entwurfsplanung zum Vorhaben wurde im Ausschuss für Bau, Umwelt, Klimaschutz und 
Stadtentwicklung am 07. November 2024 vorgestellt. 
 
 
Durchführung der Maßnahme - Projektlaufzeit 
 
Bautechnologisch wird die Rudolf-Breitscheid-Straße zwischen Barther Straße und 
Jungfernstieg in 5 Bauabschnitte geteilt. Die Durchführung der Maßnahme ist wie folgt 
vorgesehen 
 
2022 - 1. BA, Abschnitt Barther Straße bis Friedrich-List-Straße (realisiert) 

2023 - 2. BA, Abschnitt Friedrich-List-Straße bis Karl-Krull-Straße (realisiert) 

2024 - 3. BA, Abschnitt Karl-Krull-Straße bis Höhe Haus-Nr. 24 (realisiert) 

2025 - 4. BA, Abschnitt Höhe Haus-Nr. 24 bis Zufahrt Supermarkt 

2026 - 5. BA, Deckenerneuerung Abschnitt Parkplatz Supermarkt bis Jungfernstieg 

 
 
Ausschreibung Bauleistungen 2025 - 2026 
 
Für das Jahr 2025 sind die Bauleistungen für den 4. BA, für das Jahr 2026 für den 5. BA 
auszuschreiben. 
 
Die Ausschreibung für den 4. BA erfolgt durch die Hansestadt Stralsund zusammen mit der 
SWS und der REWA Stralsund, losweise: 
 
LOS 1 – Ingenieurbauwerke REWA GmbH 

LOS 2 – Straßenbau 

LOS 3 – Ingenieurbauwerke SWS Netze (Gas und Strom) 

Die Auftragsvergabe erfolgt auf das wirtschaftlichste Angebot in der Gesamtsumme der 
Angebote über alle Lose. 
 
Die Ausschreibung für den 5. BA erfolgt nicht in Losen. Es werden nur die Bauleistungen für 
die Verkehrsanlagen ausgeschrieben. Die Auftragsvergabe erfolgt auch hier auf das 
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wirtschaftlichste Angebot. 
 
 
Vergabeverfahren 
 
Die Bauleistungen für die Bauabschnitte werden jeweils gemäß Vergabe- und 
Mindestarbeitsbedingungen-Verfahrensverordnung – VgMinArbV M-V beschränkt nach VOB 
ausgeschrieben. Hierzu werden mindestens 5 Baufirmen zur Angebotsabgabe aufgefordert. 
 
 
Lösungsvorschlag: 
 
Dem Hauptausschuss wird empfohlen, den Beschluss über die Einleitung aller notwendigen 
Vergabeverfahren zur Umsetzung des Vorhabens „Erneuerung Rudolf-Breitscheid-Straße“ 
zu fassen und somit ein zügiges Vorankommen innerhalb des Durchführungszeitraums zu 
begünstigen. 
 
Die Ausschreibung und Vergabe der Bauleistungen im Jahr 2025 erfolgt losweise und 2026 
für die Deckenerneuerung ohne Losbildung. 
 
 
Alternativen: 
 
Es werden einzelne Entscheidungen über die Einleitung der notwendigen Vergabeverfahren 
zur Umsetzung des Vorhabens vom Hauptausschuss eingeholt. Dies erfordert einen höheren 
Zeit- und Koordinierungsaufwand für alle Beteiligten. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1) Der Hauptausschuss der Hansestadt Stralsund beschließt die Durchführung der 

Vergabeverfahren über die Bauleistungen nach VOB für das Vorhaben „Erneuerung 
Rudolf-Breitscheid-Straße“ für den 

 

 4. BA, Abschnitt Höhe Haus-Nr. 24 bis Zufahrt Parkplatz Supermarkt in 2025 und den 

 5. BA, Deckenerneuerung Abschnitt Parkplatz Supermarkt bis Jungfernstieg in 2026. 

2) Die Ausschreibung erfolgt im 4. BA losweise: 

 

 LOS 1 – Ingenieurbauwerke REWA GmbH 

 LOS 2 – Straßenbau 

 LOS 3 – Ingenieurbauwerke SWS Netze (Gas und Strom) 

und im 5. BA ohne Losbildung. 

 

3) Die Auftragsvergabe erfolgt jeweils auf das wirtschaftlichste Angebot, für den 4. BA dabei 

in der Gesamtsumme der Angebote über alle Lose. 

4) Der Oberbürgermeister wird mit der Durchführung des Vorhabens und der Einleitung der 

erforderlichen Vergabeverfahren beauftragt. 
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Finanzierung: 
 
Die aktuelle Kostenschätzung liegt innerhalb der Kostenprognose des durch die Bürgerschaft 
beschlossenen Haushaltsplans für das Wirtschaftsjahr 2024. 
 
Die benötigten Finanzmittel stehen im Haushalt ausreichend zur Verfügung. 
 

Teilhaushalt:   15 
Leistung:   54.1.01.01.1 
Sachkonto:   09610000 
Untersachkonto:  09610.40083 
Maßnahmennummer  19-6060-0008 

 
Aufteilung je Haushaltsjahr (entsprechend Haushaltsplanung) 
 

 
 
 

 
 
Termine/ Zuständigkeiten: 
 
Die Einleitung der Vergabeverfahren zur Realisierung der Gesamtmaßnahme erfolgt 
umgehend und entsprechend des Projektablaufplans durch das Amt für Planung und Bau, 
Abteilung Straßen und Verkehrslenkung, nach Beschlussfassung des Hauptausschusses. 
  
 
 
Anlage 1 - Lageplan Entwurfsplanung Teil 1 
Anlage 2 - Lageplan Entwurfsplanung Teil 2 
Anlage 3 - Lageplan Entwurfsplanung Teil 3 
 
gez. Dr.-Ing. Alexander Badrow 

2024 2025 

330.000 € 300.000 € 
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